
   

 

Pfarrbrief  

der Pfarrgemeinde 

St. Johannes der Täufer 

N
ab

b
u
rg

  

vom 13.10. bis 27.10.2024 
€ 0,40 

Wir trauern  

um  

Schwester 

M. Eobarda 

Ries,  

die am 

4. Oktober  
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jahr  

in Nkandla / 

Südafrika  

verstorben  

ist! 

O Herr,  
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Auf ein Wort…   
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur  
Kirchenrenovierungs-Feier am 19. Oktober! 
 
 

Nein, wir sind noch nicht fertig. Wir haben noch gar nicht angefangen. 
Aber es gilt zu feiern, dass jetzt die Finanzierung unserer Kirchenrenovierung „steht“, 
die ja etwa 11 Mio € kosten wird. Ohne abgesicherten Finanzierungsplan geht gar 
nichts (wie in den vergangenen 1 1/2 Jahren), aber jetzt kanns so richtig losgehen! 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist! 
 

 

Wir verbinden die Freude über die zur Verfügung stehenden Geldmittel mit dem Fest-
tag des Hl. Burchard. Und das eignet sich sehr gut. Denn Burchard ging einst von Nab-
burg hinaus, um in Halberstadt „die Kirche“ neu zu bauen. Vornehmlich war das die 
Kirche aus Menschen, der er durch sein Glaubenszeugnis und verschiedene Reformen 
wieder „Schwung“ gab. Ganz konkret gründete und baute er aber eine Reihe von Kir-
chen, die noch bis heute bestehen (z.B. Burchard-Kloster in Halberstadt, Kloster Huys-
burg). So bitten wir ziemlich genau 1000 Jahre später, dass der Hl. Burchard unser 
Fürsprecher sei bei unserer Kirchenrenvierung in den nächsten 5 / 6 Jahren! 
 
 

Zum festlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche um 18:00 Uhr dürfen wir Weihbi-
schof Dr. Josef Graf herzlich willkommen heißen! Er wird zelebrieren und anschl. 
auch den traditionellen Einzelsegen mit der Reliquie erteilen! 
 
 

Der Festabend um 19:30 Uhr im Jugendwerk schließt sich an. Bei dieser Gelegen-
heit wird MdB Marianne Schieder uns die offizielle Zuschuss-Gewährung überreichen 
und wir können ihr herzlich danken für ihren großartigen persönlichen Einsatz zuguns-
ten der Renovierung unserer Pfarrkirche! Ebenso wird Bischöfl. Finanzdirektor Erwin 
Saiko zu den finanziellen Mitteln seitens der Diözese aus der Kirchensteuer (ca. 5,5 
Mio € sind uns in Aussicht gestellt) berichten. 
 
 

Anschließend werden unsere Architekten vorstellen, wie der Weg nun weiter geht. Sei-
tens des KulturInvest-Programms muss die Maßnahme in ca. 5 Jahren abgeschlossen 
sein. Das ist gut, denn dann werden wir zügig arbeiten können; das verlangt aber auch 
einen straffen Zeitplan, denn es ist eine Fülle von Arbeiten, die nun umgesetzt werden 
müssen 
 
 

Zu diesem Abend ist die ganze Pfarrgemeinde herzlich eingeladen!  
Um den Imbiss gut planen zu können,  
bitten wir  um Anmeldung übers Pfarrbüro bis 17.10.! 
(Wir haben nur Platz für 200 Personen!) 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 
 
 

Sonntag, 13. Oktober     - 28. Sonntag im Jahreskreis 
   
 
              

L1: Weish 7, 7-11 / Ps 90 / L2: Hebr 4, 12-13 / Ev: Mk 10, 17-30 
  

  
 

Ewiglichtopfer:  f+ Michael Dausch (PfK); f+ Hans Lorenz (Perschen); Luitgard u. Hans 
Kleierl f+ Angeh. (Brudf)  

  

08:30 PfK Hl. Messe Willi Radlböck f+ Alois Kalb 
  Mitged.: Hans Pamler f+ Mutter; Irmgard Lobinger z. Ehren d. Mut-

ter Gottes v. d. immerwd. Hilfe 
 

09:30 Brudf Hl. Messe Daniela Fehlner f+ Eltern u. + Anneliese Süß u. + Franz 
Bauer; 

  Mitged.: Fam. Fritz Kleierl f+ Eltern 
 

10:30 PfK Familiengottesdienst 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 Perschen  Tauffeier von Ida Melanie Bertram und Toni Pürzer 
 

17:00 Perschen Konzert von Effata 
 

17:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
 

19:00 PfK Hl. Messe f+ Paul u. Cäcilia Klaffki 
  Mitged.: f+ Claudia Prechtl  
 
 

Montag, 14. Oktober 
  

  

08:00 PfK Hl. Messe Margareta Turban f+ Schwiegereltern 
 
 

Dienstag, 15. Oktober  - Hl. Theresia von Avila 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Ingrid u. Markus Götz zum Dank 
  Mitged.:  Hubert Jauernig f+ Großeltern 
 

18:20 Perschen Oktoberrosenkranz  
19:00 Perschen Hl. Messe Cäcilia Breitschaft f+ Schwester Achatia 
  Mitged.: Geschw. Irlbacher f+ Eltern 
 
 

Mittwoch, 16. Oktober  
 

 

06:00 Mallersdorf Requiem f+ M. Eobarda Ries im Mutterhaus 
 

08:00 PfK Hl. Messe f+ Elisabeth Rimpler v. d. Angeh. 
 

09:45 Senheim Hl. Messe nach Meinung 
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10:00 Livestream Beerdigung von Sr. M. Eobarda Ries aus Nkandla / Inkamana SA 
  Zugangsdaten stehen kurzfristig auf unserer Homepage! 
 

17:00 PfK Schüler-Wortgottesdienst  
 

Donnerstag,  17. Oktober - Hl. Ignatius von Antiochien 
 

 

 

18:30 PfK Sterberosenkranz 
19:00 PfK Requiem der Heimatpfarrei für + Sr. M. Eobarda Ries 
 

19:00 Brudf Hl. Messe entfällt! 
 
Freitag, 18. Oktober  - Hl. Evangelist Lukas 
 

 

08:00 PfK Hl. Messe KDFB f+ Mitglied Martha Neckermann 
 

19:00 Nikolausk. Rosenkranz Landvolk 
 
 

Samstag, 19. Oktober - Hl. Bischof Burchard  
         von Nabburg / Halberstadt 
 
 

14:00 Perschen  Tauffeier von  
  Gregor Großmann u. Hannah Zimmermann  
 

  Beichtgelegenheit entfällt!  
17:20 PfK Oktoberrosenkranz 
18:00 PfK Pontifikalmesse   
  mit Weihbischof Dr. Josef Graf zu Ehren des Hl. Burchard 
  Hl. Messe Anna u. Werner Lorenz zum Dank 
  Mitged.: Anna Lorenz f+ Eltern u. Brüder; Fam. Helmut Kraus f+  

Mutter u. Oma z. Sttg.; Alfons Scheck f+ Ehefrau Rita; 
H.M. Lobinger f+ Ehefrau Elisabeth; Fam. Christa Kor-
mann f+ Ehemann u. Vater u. + Tochter Gerlinde 

 

  am Ende der Feier Gelegenheit zum Empfang des Einzelsegens  
  mit der Burchard-Reliquie. 
  Musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor! 
  Anschl. Kirchen-Renovierungsfest mit MdB M. Schieder  
  im Jugendwerk!!! 

 
Sonntag, 20. Oktober  Allgemeines Kirchweihfest 
 
 
 1 Kön8,22-23.27-30 // 1Kor 3,9c-11.16-17 // Lk 19,1-10 
 

 

 

Ewiglichtopfer:  Manner Georg f+ Angeh. (PfK); Fam. Edenharter f+ Tochter Andrea 
  (Perschen); Marga Luber f+ Ehemann Josef Luber (Brudf)  
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08:30 PfK Hl. Messe Rita u. Helmut Erl f+ Angeh. 
  Mitged.: Marianne Lorenz f+ Eltern u. Angeh.; Maria Lorenz f+ El-

tern 
 

09:30 Perschen Hl. Messe Kathi Uschold m. Kinder f+ Ehemann u. Vater Georg 
  Mitged.: Josef Haunersdorfer f+ Eltern u. Geschw.; Annerose 

Scharf f+ Ehemann Hans; Anna Süß m. Kinder f+ Ehe-
mann u. Vater 

 

10:30 PfK Hl. Messe Geschw. Ries f+ Eltern 
  Mitged.: Maria Schmal f+ Eltern u. Geschw.; Frieda Baier  f+ Ehe-

mann; Anni Koppmann f+ Eltern; Geschw. f+ Bruder Max 
Lorenz 

 

14:00 Eckendorf Glockenstuhleinweihung 
 

17:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
 

19:00 PfK „Messe mal anders“ mit Neuem Geistlichen Lied 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

19:00 Ragenhof  Oktoberrosenkranz des Männnervereins 
 
Montag, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen 
 

 

08:00 Hl. Messe Margareta Turban f+ Onkel u. Tanten 
 

19:00 Unteraich Gestalteter Oktoberrosenkranz zum Kirwamontag 
 
 

Dienstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II. 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe KDFB f+ Erna Lindner 
 

18:20 Perschen Oktoberrosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe KLZV-Unterauerbach f+ Mitglied Wolfgang Hösl 
 
 

Mittwoch, 23. Oktober  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe f+ Bärbel Hohner 
 

09:45 Senheim Hl. Messe Frieda Bischof f+ Ehemann Michael u. Tochter Edith 
 

17:00 PfK Schülerwortgottesdienst 
 

19:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz des Frauenbunds   
 

Donnerstag, 24. Oktober 
   

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Gertraud Eckl f+ Mutter Maria Barth 
  Mit kurzer Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten!  
 

19:00 Brudf Hl. Messe Hans Kleierl f+ Eltern 
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Freitag, 25. Oktober   
 
 

09:45 Hs St. Joh. Hl. Messe nach Meinung 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe H. Häßler f+ Eltern u. Geschw.  
 
 

Samstag, 26. Oktober 
 
 

13:00 PfK Trauung des Brautpaars Verena und Alexander Biller 
  mit Taufe von Tochter Lea 
 

17:00 PfK Beichtgelegenheit!   
17:20 PfK Oktoberrosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse f+ Anna Wiedl  
  Mitged.: Willi Radlböck f+ Inge u. Franz Zimmer; Fam. Edenharter  

f+ Tochter Andrea; Heinz Leroch f+ Eltern; Maria Luber f+  
Eltern, Schwiegereltern u. Schwester; Gertraud Kraus f+  
Ehemann Konrad u. Tochter Claudia 

 
Sonntag, 27. Oktober     - 30. Sonntag im Jahreskreis 
    - Sonntag der Weltmission, Kollekte für Missio 
    - die Gottesdienste werden vom Eine-Welt-Team gestaltet 
    - Sa und So Verkauf von Fair-Waren 
L1: Jer 31, 7-9 / Ps: 126 / L2: Hebr 5, 1-6 / Ev: Mk 10, 46-52 
  

Ewiglichtopfer:  f+ Angeh. Ferstl (PfK); Annemarie Schießl f+ Eltern u. Bruder 
(Perschen); Monika Schrott f+ Angeh. (Brudf)  

  

08:30 PfK Hl. Messe Monika Kalb f+ Ehemann, Eltern u. Brüder 
  Mitged.: Fam. Irlbacher, Unteraich f+ Angeh.; Fam. Plöd f+ Eltern 

bds. u. Bruder Michl 
 

09:30 Brudf Hl. Messe Georg u. Barbara Kurz  zu Ehren d. Hl. Josef 
 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:30 PfK Kolping-Weltgebetstag mit den Kolpingfamilien des Bezirks 
 

17:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
 

19:00 PfK Hl. Messe mit Aufnahme unserer 5 neuen Minis  
  und Verabschiedung 
  Hl. Messe  Christine Lobinger f+ Bruder Karl Sebald z. Geb. 
  Mitged:  Karl, Thomas u. Lisa Sebald f+ Papa z. Geb.; Helga Gradl f+  

Mutter Martha Berr 
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Zum Abschied von Sr. Eobarda Ries 
(Nachruf  des Klosters Mallersdorf) 

 

„Am 04. Oktober 2024 holte Gott unsere liebe Mit-
schwester M. Eobarda Rosina Ries 
zu sich in sein himmlisches Reich. 
 

Vor einigen Monaten stellte sich heraus, dass 
Schwester M. Eobarda ernsthaft erkrankt ist. In den 
letzten Wochen befand sie sich auf der letzten und 
mühevollen Wegstrecke ihres Lebens und bereitete 
sich ganz bewusst auf ihren Heimgang vor, den der 
Hl. Franz von Assisi „Bruder Tod“ nennt. Nun durfte 
sie, die aus ganzem Herzen Franziskanerin war, am 
Hochfest des Hl. Franziskus im Konvent von Nkand-
la/Südafrika, wo sie 53 Jahre lang als Missionarin 

          wirkte, heimgehen zu Gott. 
 
 

S. M. Eobarda, Rosina Ries, war am 24.02.1935 in Legendorf, Landkreis Schwandorf, 
als zweites von vier Kindern geboren und war das einzige Mädchen. Sie wuchs in einer 
religiösen Landwirtsfamilie auf und erlebte eine glückliche und beschützte Kindheit, wie 
sie einmal schreibt. Beim Viehhüten konnte sie die Natur beobachten und die Freiheit 
auf dem Land genießen. Es war für sie ein großer Verlust, als sie im Alter von nur acht 
Jahren ihren Vater nach schwerer Krankheit verlor. Die Mutter war dann mit den Kin-
dern und dem Bauernhof auf sich gestellt. So musste Rosina schon in jungen Jahren 
bei der Arbeit fest mitanpacken. Selbst in dieser Zeit des Zweiten Weltkrieges, fühlten 
sich Rosina und ihre Brüder durch die Gegenwart der Mutter sicher.  
Beim Viehhüten hatte sie die Chance, Missionskalender zu lesen. Sie spürte, dass in 
ihr die Berufung zum Ordensleben wuchs, aber gleichzeitig war ihr klar, dass sie nicht 
von daheim abkommen konnte. Jahrelang hielt sie es nicht für möglich, diesem Ruf zu 
folgen. Nach der Volksschule besuchte 
sie die Berufsschule und schloss spä-
ter einen Hauswirtschaftskurs an. Rosi-
na hat sich in einer katholischen Ju-
gendgruppe engagiert und im Alter von 
20 Jahren an Wochenendexerzitien 
teilgenommen. Dort bei der Anbetung 
wurde ihr ihre Berufung ganz klar und 
hier sagte sie ihr „Ja“. 
 
 

So trat sie am 06.11.1957 ins Kloster 
Mallersdorf ein. Eine Verwandte, S. M. 

90. Geburtstag von Bischof Lobinger 2019 
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Hermigarda, war bereits Mallersdorfer 
Schwester. Rosina konnte als Kandidatin 
1 ½ Jahre im Pfarrkirchner Krankenhaus 
bei der Pflege mithelfen und darin erste 
Erfahrungen sammeln, für den Beruf, den 
sie ersehnte. Am 24.03.1960, mit dem 
Beginn des Noviziates, erhielt sie das 
Ordenskleid und den Ordensnamen 
Schwester Eobarda. Im 2. Noviziatsjahr 
begann sie mit der Krankenpflegeschule, 
die sie 1962 mit der staatlichen Prüfung 

erfolgreich abschloss. Ihr erster Einsatz als 
Krankenschwester war im Krankenhaus Mainburg für ein Jahr. In diese Zeit fiel auch 
die Ablegung ihrer ersten Profess, am 30.05.1963 in Mallersdorf. Längst hatte S. M. 
Eobarda den Wunsch in die Mission nach Südafrika zu gehen. Sie wurde aber erst 
noch im Kreiskrankenhaus Mühldorf gebraucht, um zunächst eine erkrankte Mitschwes-
ter zu ersetzen. Dort hat sie dann letztendlich von 1963-1970 als verantwortungsbe-
wusste Stationsschwester gewirkt. Am 20.04.1967 legte S. M. Eobarda ihre Profess auf 
Lebenszeit ab. Nun konnte sie mit den Formalitäten zur Vorbereitung auf ihren Missi-
onseinsatz beginnen. Dies zog sich wieder in die Länge und so wandte sie sich im Ge-
bet an Gott und vertraute darauf, dass er in allen Situationen ihres Lebens mit ihr ist. 
Am Heiligen Abend 1970 erhielt sie endlich ihre Einreisegenehmigung. Zusammen mit 
einer Mitschwester empfing sie am 17.01.1971 die Missionssendung und das Missions-
kreuz.  
 
 

Am 22.01.1971 begaben sich die beiden Schwestern auf die dreiwöchige Schiffsreise 
auf der „Europa“ von Venedig nach Durban und kamen dort am 12.02.1971 an.  
S. M. Eobarda arbeitete von 1971-2000 im Krankenhaus von Nkandla als Stations-
schwester auf der Männerstation, die für Innere Medizin, Chirurgie und Orthopädie zu-
gleich war. Von 1972-1973 wurde sie im 
St. Mary’s Hospital in Mariannhill zur Heb-
amme ausgebildet. Die Pflege von 
Schwerkranken und Sterbenden lag ihr 
besonders am Herzen und so nahm sie 
später in Durban an einem Kurs in Pallia-
tivpflege teil. Im Jahr 2000, direkt im An-
schluss an ihr Wirken als Krankenschwes-
ter, belegte sie in Kapstadt einen Kurs in 
Klinischer Seelsorge, um nun für diese 
Tätigkeit im Krankenhaus besser ausge-
rüstet zu sein. S. M. Eobarda war in der 
Pastoralen Arbeit der Pfarrei in Nkandla 

Mit Blick auf Nkandla / Zululand 2014 

    Pfarrei-Besuch 2019 in Nkandla 
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auf vielfältige Weise aktiv. So fuhr 
sie an Sonntagen auf ungeteerten 
Straßen weit hinaus zu 11 ver-
schiedenen Außenstationen der 
Pfarrei und hielt dort Wortgottes-
dienste mit Kommunionfeiern. Sie 
war Sakristanin und gestaltete 
den Blumenschmuck in der Kir-
che mit viel Liebe und Geschick. 
Von 2002-2009 hatte man ihr das 
Oberinnenamt im Konvent anver- 

   traut.  
 

Trotz aller Aufgaben legte S. M. Eobarda viel Wert auf den Kontakt mit ihrer Familie und 
war mit ihr zeitlebens eng verbunden. 
 

Wenige Tage vor ihrem Heimgang bat S. M. Eobarda eine junge Mitschwester, die fran-
ziskanische Spiritualität lebendig zu halten und weiterzugeben. Dies erinnert an die 
Worte des Hl. Franziskus am Ende seines Lebens „Ich habe das Meine getan; was 
ihr zu tun habt, möge euch Christus lehren!“  Wir danken S. M. Eobarda für ihr 
Zeugnis und beten: „Möge Gott ihr die ewige Heimat bei ihm schenken.“ 
 

Das Requiem für S. M. Eobarda wird am Mittwoch, 16.10.2024, um 10:00 Uhr in der 
Kirche der Abtei Inkamana gefeiert. Anschließend ist die Beerdigung auf dem Missions-
friedhof.“ (Es gibt eine Übertragung im Live-Stream; die Zugangsdaten kommen kurz-
fristig über unsere Homepage!) 

Letzter Heimatbesuch 2022, 
Afrikanischer Nachmittag im Jugendwerk 

Konvent in Nkandla mit Nabburger Gruppe 2019  
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Als Heimatpfarrei danken wir Sr. Eobarda für ihre Verbundenheit über alle Grenzen 
hinweg! Unvergessen sind ihre Besuche in der Heimat, bei denen sie Kontakt gehalten 
hat zu Verwandten und Bekannten und immer fester Bestandteil bei den Gottesdiens-
ten in der Pfarrkirche war! Unvergessen bleiben unsere drei Besuche bei ihr in Nkand-
la, über die sie sich - zusammen mit Bischof Lobinger - so sehr freute! Wie viele Briefe 
hat sie in die Heimat geschrieben! Und wie gern hat sie in den letzten Jahren am Tele-
fon angerufen!  
 

Über all dem bleibt aber ihr großartiges Glaubenszeugnis: Als Ordensfrau und Missio-
narin zugleich, als Krankenschwester in Südafrika und als Seelsorgerin in den weit 
entlegenen Dörfern, als immer schlichte und zuvorkommende Frau und als mutige Bo-
tin des Evangeliums! Und schließlich sogar noch als Erbauerin einer Dorfkirche: die 
Kirche von Ohleno wurde auf Bitten von Sr. Eobarda mit großer Unterstützung aus der 
Pfarrei Nabburg gebaut! Ebenso fand sie immer Unterstützer für die Arbeit von Sizana-
ni, die die Mallersdorfer Schwestern in Nkandla leisten - die Perlensterne werden weiter 
leuchten!  
 

So ergab sich in den letzten Jahren eine große Partnerschaft zwischen Pfarrei und 
Pfarrangehörigen mit Nkandla, den Schwestern und den Menschen dort! Sternsinger-
spenden, Mess-Stipendien, Erlös aus Perlenverkauf, Patenkinder, Spenden, mit all 
dem konnten wir helfen und das hat Sr. Eobarda sehr geschätzt, dass ihre Heimat hin-
ter ihr und ihrer Arbeit steht, wie sie zeitlebens zu ihrer Heimatpfarrei stand. 
 

Und das soll über ihren Tod hinaus bleiben: 
Im Januar wird eine kleine Gruppe aus der Pfarrei aufbrechen nach Südafrika. Eigent-
lich wollten wir (im Vorfeld) ihres 90. Geburtstags kommen. Durch die Erkrankung war 
aber schnell klar, dass wir ihr wohl nicht mehr gratulieren können. Nun erweisen wir ihr 
an ihrem Grab die letzte Ehre und geben ihr über die Grenze von Leben und Tod hin-
aus das Versprechen, dass wir auch weiterhin helfen und unterstützen. 
 

Wir feiern für Sr. Eobarda das Requiem am Donnerstag, 17.10. um 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche, wo sie zeitlebens so gerne Gottesdienst feierte! Die ganze Pfarr-
gemeinde ist herzlich eingeladen! 
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 Ministranten 
  
  

  

  

Mini-Aufnahme und Verabschiedungsfeier  
  
  

Am Sonntag, 27. Oktober werden zur Abendmesse um 19:00 Uhr unsere 5 neuen Minis 
offiziell in die Ministrantengemeinschaft aufgenommen und erhalten ihre Plakette. Sie 
ministrieren ja schon seit Ende Juni und haben es auch schon ordentlich  gelernt! 
Gleichzeitig verabschieden wir drei Minis nach ihrem jahrelangen Dienst am Altar und 
sagen Vergelt‘s Gott! 
Zur anschl. Feier im Jugendwerk sind die ausscheidenden Minis, sowie alle aktiven und 
die Eltern der neuen Minis herzlich eingeladen! 

Kirchenverwaltungswahl  
 

Am Sa und So 23. und 24.11.2024 werden die Mit-
glieder der Kirchenverwaltung für unsere Pfarrei neu 
gewählt. 
 

Bereits jetzt hat sich der Wahlausschuss konstituiert: 
Vorsitzender ist Herbert Bindl, Mitglieder Walter El-
berskirch, Kerstin Appelt und Dr, Wolfgang Lehner. 
 

Neben der Festlegung von Wahlzeiten, Wahlort und anderen Modalitäten (darüber 
mehr im nächsten Pfarrbrief) gilt es jetzt, Kandidaten zu finden. Da für unsere Pfarrei-
größe 6 gewählte Mitglieder für die Kirchenverwaltung vorgesehen sind, brauchen wir 
mindestens 9 Kandidaten, max. 12. 
Wer geeignete Kandidaten (Wohnsitz im Pfarrgebiet, röm.kath, volljährig) vorschlagen 
kann und mag, ist dazu aufgerufen bis einschl. Samstag, 19.10. Am Tag darauf trifft 
sich der Wahlausschuss wieder und erstellt die Kandidatenliste. Jeder vorgeschlagene 
Kandidat braucht das Votum von drei wahlberechtigten Pfarrangehörigen (Vordruck im 
Pfarrhof). Wenn alles gut läuft, kann die Kandidatenliste schon im nächsten Pfarrbrief 
veröffentlicht werden (Druck am 25.10., darum kann es knapp hergehen bis alle Fotos 
vorhanden sind….) 

Parksituation um die Kirche 
 

Zu einer mündlichen Verwarnung durch die Polizei kam es für eine Kirchenbesucherin 
am Sonntag, 06.10. nachmittags (nach dem Oktober-Rosenkranz). Sie parkte ihr Auto 
in der Pfarrhof-Durchfahrt der Sackwebergasse, genau an der Stelle, wo vor der Bau-
stelle 2023 Parkplätze markiert waren. Da die Markierung jetzt fehlt (überteert ist), 
musste die Polizei die Verwarnung aussprechen. Anwohner hatten die Polizei am 
Sonntagnachmittag gerufen. 
Bitte passen Sie auf, wo Sie Ihr Auto abstellen! Gottesdienstbesucher dürfen immer 
und gern am Kirchplatz parken! 
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 Informationen 
 

 

 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 

• Beim Herrichten des Jugendwerks am Freitag, 18.10. um 19:30 Uhr, sowie beim 
Bewirten der Gäste beim Kirchen-Renovierungsfest am Samstag, 19.10. um ca. 
19:00 Uhr im Jugendwerk! 

• Am Weltmissionssonntag, 27.10. bitten wir um fleißige Hände, die uns vor und 
nach den Gottesdiensten am Samstag und Sonntag helfen, die Eine-Welt-Waren 
anzubieten. Wer mitmachen mag, darf sich einfach melden! 

• Beim Aufbau der Kirchenkrippe: 1. Teil am Donnerstag, 14.11. ab 16:00 Uhr Auf-
bau und Rohbau, 2. Teil am Samstag, 16.11. ab 08:00 Uhr (Szene Prolog).  

• Beim Besorgen der „Krippenbotanik“ wie z.B. Moos, Dornen von Bodendeckerro-
sen oder Hagebutten, getrocknete Hortensien oder ähnliche trockene Fruchtstän-
den aus dem Garten u.ä.! Wir bräuchten diese Dinge möglichst auch zum Don-
nerstag, 14.11., bzw. die Tage vorher, wenn es Ihnen da besser passt, dann ein-
fach zur Krippe stellen!  

 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Dank für Erntedank 
  

Ein herrliches und farbenfrohes Fest durften wir miteinander feiern! Trockenes Wetter 
ermöglichte auch den Gottesdienst im Schlosshoff mit ca. 700 Kindern und Erwachse-
nen. Und dazu haben sehr viele beigetragen, denen an dieser Stelle ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ gilt: Dem Landvolk mit dem 12. farbenprächtigen Erntewagen und den 
Rössern, dem Mesner für den Erntealtar in der Kirche, den fleißigen Helfern im 
Schlosshof und im Spitalhof, der Jugendblaskapelle und Effata, den Vereinen und den 
Gremien, den Ministranten und den drei Kindergärten. Danke dem Frauenbund, dem 
PGR und dem Männerverein fürs Organisieren des Frühschoppens!  Danke, dass so 
viele kamen!  
  

Oktoberrosenkranz 
Das Rosenkranzfest am 07.10. macht den ganzen Oktober zum „Rosenkranzmonat“. 
Auch Sie sind eingeladen, im Betrachten der Geheimnisse des Lebens Jesu ihr eige-
nes Leben wieder zu entdecken und mit jedem „Ave“ auch ihre ganz persönlichen An-
liegen ins Gebet zu bringen. Schließlich ist das „Gegrüßet seist du Maria“ nicht nur ein 
Gebet, das an Maria erinnert und an ihr Ja-Wort, sondern Einladung an jeden von uns, 
dass auch wir Ja sagen, Gottes Willen zu folgen.  
Selbstverständlich ist jeder Rosenkranz im Oktober auch Oktoberrosenkranz, dennoch 
werden einige besonders gestaltet: Am Sonntag, 13.10. in Brudersdorf und in der 
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Pfarrkirche, am Freitag, 18.10. vom Landvolk in der Nikolauskirche, am Sonntag, 
20.10. in der Pfarrkirche und vom Männerverein in Ragenhof, am Montag, 21.10. in 
Unteraich, am Mittwoch, 23.10. vom Frauenbund, am Sonntag, 27.10. sowie am Don-
nerstag, 31.10. als Abschluss. 
 
 

Caritas-Herbst-Kollekte: Ergebnis 
Herzlich Vergelt’s Gott allen Sammlerinnen und Sammlern und allen großzügigen 
Spendern! Auf diese Weise kam ein Ergebnis der Kirchenkollekte in Höhe von 1.524,92 
€ und der Haussammlung von 3.506,22 € zusammen. Das macht ein Gesamtergebnis 
von 5.031,14 € (zum Vergleich: Frühjahr 2024: 4.560,18€ € Herbst 2023: 4.467,60€;  
Frühjahr 2023: 5.282,13€). Herzlichen Dank allen Spendern, sowie allen Sammlerinnen 
und Sammlern, ganz besonders den neuen, die sich auf den Weg machten! Leider gibt 
es davon immer weniger! 
Von der Sammelsumme bleiben 50% in der Pfarrei. Davon wird das Essen auf Rädern 
der Caritas-Sozialstation und die Tafel Nabburg unterstützt, ebenso finanzieren wir auf 
diese Weise den Seniorennachmittag im Advent bzw. anteilig die Ausgaben bei den 
Seniorenveranstaltungen im Jugendwerk. 
 
 

... wir bitten herzlich um Ihr Kirchgeld! 
  

Weil viele vielleicht nicht mehr wissen, was das Kirchgeld ist: Das Kirchgeld ist ein 
Teil der Kirchensteuer. In Bayern müssen nicht 9% Kirchensteuer bezahlt werden, 
sondern „nur“ 8%. Das eine Prozent Unterschied ist das „Kirchgeld“, das direkt an die 
eigene Pfarrei gezahlt wird, damit sie ihre Projekte mitfinanzieren kann. Nun ist es aber 
seit altersher so geregelt, dass das „Kirchgeld“ seitens der Kirchenverwaltung auf  
2€ pro steuerpflichtigen Katholik festgesetzt ist und dieses nicht „eingehoben“ wird. 
Das ist nun wirklich nicht viel! Wenn alle Pfarrangehörigen dieser „Steuerpflicht“ nach-
kommen würden, hätten wir einen soliden Sockel, um in diesem Jahr die Aufrüstung 
der Küche im Jugendwerk mit einer Haubenspülmaschine (ca. 12.000€) schultern zu 
können! DANKE allen, die uns ihr Kirchgeld für 2024 schon gegeben haben! VER-
GELT´s GOTT jenen, die die festgesetzte Summe „aufgerundet“ haben! Selbst-
verständlich bekommen Sie dafür auf Wunsch auch eine Spendenquittung! 
 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 150€ für die 
Friedhofskirche; 2x 6€ für Kerzen , 100€, 35€ und 17,50€ einfach so, 6x20€, 3x10€ 
und 5€ für Blumen!  Herzlichen Dank für Ihre Kirchgeld-Gaben von 280€ (insg. 
3.003€)! Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der 
Kath. Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 
97, BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 
2372 65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in 
den Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Aus den Gruppen  

   

      Lektoren-Treffen 
 
 

Am Montag, 14.10. beginnt das nächste Treffen der Lektorinnen und Lektoren mit 
Dienste-Einteilung bis Januar 25 um 19:30 Uhr im Jugendwerk! 
 

       Pfarrgemeinderat / Kirchenverwaltung 
 

 

Am Dienstag, 15.10. um 20:00 Uhr beginnt die gemeinsame Sitzung der Gremien von 
Nabburg und Altendorf-Gleiritsch-Weidenthal im Jugendwerk! 
 

 Männerverein 
 
 

Am Mittwoch, 16.10. lädt der Männerverein zum Schießabend mit Kleinkaliber ins 
Schützenheim nach Nabburg ein! Beginn ist um 19:00 Uhr! 
 

Am Sonntag, 20.10. um 19:00 Uhr lädt der Männerverein zum Oktoberrosenkranz mit 
anschließender Einkehr nach Ragenhof ein. 
 

 Landvolk 
 
 

Die Mitglieder des Landvolks sind eingeladen zum Oktoberrosenkranz am Freitag, 
18.10. um 19:00 Uhr in die Nikolauskirche! 
 

       Wahlausschuss 
 

 

Am Sonntag, 20.10. um 9:30 Uhr treffen sich die Mitglieder des Wahlausschusses für 
die Wahl zur Kirchenverwaltung. Vorsitzender des Wahlausschusses ist Herbert Bindl, 
Mitglieder: Pfr. Hannes Lorenz, Walter Elberskirch, Dr. Wolfgang Lehner, Kerstin Ap-
pelt. 
 

       Kirchenverwaltung 
 
 
 

Zur nächsten Sitzung sind die Mitglieder eingeladen am 22.10. um 19:45 Uhr in den 
Pfarrhof!  
 

 Seniorenrunde 
 

Zum nächsten Spielenachmittag sind alle Seniorinnen und Senioren einegalden am 
Mittwoch, 23.10. um 14:00 Uhr ins Jugendwerk! 
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Kirchenmusik 
 

Kirchenchor 
Der Kirchenchor probt am Dienstag 15.10. um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Am Donners-
tag 17.10. gestaltet der Chor das Requiem der Pfarrei für die verstorbene Sr. Eobarda 
Ries um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. Am Samstag 19.10. trifftsich der Chor um 17:15 
Uhr zum Einsingen im Jugendwerk für den Festgottesdienst am Burchardtag um 18:00 
Uhr in der Pfarrkirche. Am Dienstag 22.10. ist wieder Probe um 19:45 Uhr im Jugend-
werk. 
 

Effata 
Am Donnerstag 17.10. und 24.10. finden die Proben um 20 Uhr im Jugendwerk statt!
Wer interessiert ist, bei der Gruppe Effata mitzumachen (gleich ob Gesang oder Instru-
ment), darf gerne vorbeischauen. An Allerheiligen 01.11. ist keine Probe. 
 

Kinderchor 
Falls noch nicht geschehen, bitte noch die Anmeldungen ausfüllen und an Herrn Brell 
weiterleiten. Die nächsten Proben sind am Mittwoch 16.10. und 24.10.  

 Frauenbund 
 
 

Der Frauenbund lädt ein zum Oktoberrosenkranz am Mittwoch, 23.10. um 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche, anschl. Einkehr ins Jugendwerk! 
 

 Eine-Welt-Verein 
 
 

 

Die Mitglieder des Eine-Welt-Vereins gestalten am Weltmissionssonntag 26.-27.10. die 
Gottesdienste und bieten Fair-Waren zum Kauf an!  
 

 Kolpingfamilie 
 
 

Am Sonntag, 27.10. sind die Mitglieder zum Kolping-Weltgebetstag eingeladen, der in 
Nabburg stattfindet und um 14:30 Uhr beginnt. 

 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
  

Angepasst an die Gottesdienstzeiten am Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Ob Konzert, Theater oder Vortrag; ob Tagung, Vereinssitzung oder Ausstellung; ob 
Fasching oder Kirwa oder Adventfeier; ob Geburtstag oder Hochzeit - für alles hat un-
ser Jugendwerk Platz und das notwendige Ambiente! Ganz besonders wichtig ist aber 
immer die Funktion als unser Pfarrheim: mit Platz für alle Vereine und Gruppen, für die 
Sakramentenvorbereitung und allerlei Besonderheiten im Jahreskreis! 
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Sanierung der Pfarrkirche  
  

   

Wir spielen in der Top-Liga mit! 
 

Die überregionale Bedeutung unserer gotischen Pfarrkirche wurde durch 
die Gewährung des Zuschusses aus dem Förderprogramm KulturInvest 
der Bundesregierung  einmal mehr unterstrichen. Im Blick auf die Maß-
nahmen, die KulturInvest in ganz Deutschland unterstützt, spielen wir 
damit in einer Top-Liga! 
 

Gefördert werden 2024 (u.a.) 
• Renovierung des St. Quirinius-Münsters in Neuss (5 Mio €) 
• Museum für den Brandenburger Dom (7 Mio €) 
• Renovierung der Drehbrücke am Schokoladenmuseum in Köln 

(3,4 Mio €) 
• Erhalt des Draesfelder Wasserschlosses (880.000 €) 
• Neues Museumsdepot im Auswandererhaus Bremerhaven 

(1,5 Mio€) 
• Neues Konzept Gutenbergmuseum Mainz (7,5 Mio €) 
• Sanierung des Kunstquartier Bethanien in Berlin (5 Mio €) 
• Neues Saal der Musikschule in Biberach (1,6 Mio €) 
• Konzertsaal des Heidelberger BETRIEBSWERK (4,8 Mio €) 
• Neubau der Stadtbibliothek und Schwimmhalle in Leipzig (6,3 

Mio €) 
uvm. 
Insgesamt standen mehr als 300 Mio € zur Verfügung; die Sum-
me war mehrfach überzeichnet. 
 

Die Freude über diese Zuschüsse war allüberall riesengroß! 
Ganzseitige Zeitungsberichte selbst in den Großstädten be-
richteten über die Zuschussgewährung aus KulturInvest! Übers 
Internet kann da überall nachgelesen werden, welche Maßnah-
men nun endlich verwirklicht werden können! Der Neuen Tag 
informierte darüber in einem „Kurz Notiert“ in der Randspalte. 
 

Wir können gar nicht dankbar genug sein, dass wir in diesem 
Bewerberkreis Beachtung fanden! Das hat allein das Engage-
ment von MdB Marianne Schieder erreicht. Schon im Rahmen 
unserer Bewerbung 2023 hatten wir Kontakt aufgenommen und 
durften seither auf ihre Unterstützung zählen. Den Hinweis auf 
den Beginn der Bewerbungsfrist 24, erhielten wir aus ihrem Büro, 
lang bevor das Landesamt für Denkmalpflege uns dies weitergab.  
 

Der geplante Festabend am 19.10. soll unsere Freude und 
Dankbarkeit umso mehr zum Ausdruck bringen! Feiern und 
Freuen Sie sich mit! 

Spenden neu 
1.835,86 € Ein-
Euro-Opferstock 

600,10 € Schnaabs   
424,90 € DomWein 
   5,50€ DomSchoki 
 20,50€ DomKaffee 
150 € Turmführung 
150€ 5-Ki-Wandern 
480 € Kirwabaam 
3.000 € Jubiläum  
       Pfr. Rottner 
 

10.000 € 
1.000 € 
600 € 

4x200 € 
8x100 € 

60 € 
23x50 € 

25 € 
17,50 € 
3x20€ 
4x10 € 

  

Turm 1-10 (-06/24) 
145.188,70€ 
166.208,06 € 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung und Zahl der Taufgäste)! Termine für die Feier der Taufe 
sind (jeweils um 14:00 Uhr, am Sonntag künftig auch um 11.15 Uhr möglich!): Sonntag, 
03.11. - Samstag, 16.11. - Sonntag, 26.11. - Samstag, 14.12. - Sonntag, 05.01.2025 - 
Samstag, 11.01. - Sonntag, 02.02. - Sonntag, 09.02.! Die Taufpaten brauchen einen 
aktuellen Taufschein (keinen Patenschein, keine Taufurkunde!). Dieser ist im jeweili-
gen Taufpfarramt zu erbitten! D.h. wenn Taufpaten in Nabburg getauft wurden, können 
wir selber nachsehen! 
 
 
 

Firmung 2025 
 
 

Zur Firmung 2025 haben sich 38 junge Christen aus unserer Pfarrei angemeldet. Die 
Vorbereitungstreffen haben bereits begonnen! 
 

Die Firmvorbereitung wird komplett in der Pfarrei stattfinden und ebenso intensiv wer-
den wie vor zwei Jahren! Sich firmen lassen heißt ja, damit anfangen seinen Glauben 
aktiv und selbständig in der Gemeinschaft der Pfarrei zu leben - das braucht Vorberei-
tung und Einübung! Die einzelnen Termine und Programmpunkte der Vorbereitung wer-
den beim Anmeldegespräch vorgestellt, damit sie rechtzeitig ins Familienprogramm 
einzuplanen sind. Ein erster Elternabend wird am Donnerstag, 17.10. um 20:00 Uhr im 
Jugendwerk stattfinden. 

 
  Erstkommunion 2025 
 

 

 

Die Erstkommunionkinder sind auf dem Weg! Jetzt gilt es über den Schülergottes-
dienst hineinzuwachsen ins gottesdienstliche Feiern und über den Sonntagsgottes-
dienst (intensiver Weg) die Pfarrgemeinde und das Kirchenjahr kennenzulernen. Im 
Religionsunterricht läuft längst die Vorbereitung auf die Erstbeichte im Dezember. 
Das zweite Treffen der Erstkommunionkinder findet am Mittwoch 06.11. um 17:00 Uhr 
in der Kirche statt (anstelle des Schülergottesdienstes). Thema „Wie verhalte ich mich 
in der Kirche“. 
 

Am Donnerstag, 21.11. ist dann der zweite Elternabend mit dem Thema „Heute noch 
beichten?!“ 
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 Ehevorbereitung 
 
 

 

Für unser Dekanat sind die neuen Termine für sie Ehevorberei-
tungstage bekannt gegeben worden. Jedes Brautpaar, das für 
2025 angemeldet ist, kann sich ab sofort den passendsten Ter-
min aussuchen und sich online über die Seite der KEB Schwan-
dorf anmelden! 
 

 Krankenkommunion 
 
 

 

 

Die nächste Runde der Krankenkommunion beginnt ins diesen Tagen. Derzeit brauche 
ich ca. 3 Wochen, bis ich bei allen vorbeikommen kann. Ich bitte also um Geduld und 
verspreche meinerseits, niemanden zu vergessen! Wer noch nicht auf meiner Liste 
steht und die Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof mel-
den!  
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Termin-Vorausschau:  
 29.10. Ministranten-Kino-Nacht im Jugendwerk 
 31.10. Familienteam Drachensteigen in Neusath 
 01.11. Allerheiligen 
  13:00 Brudf / 14:15 Perschen / 15:30 Waldfriedhof 
 02.11. Allerseelen 
  09:00 Friedhofsk.+Stadtfriedh. / 9:00 Perschen / 19:00 Brudf 
 03.11. Hubertus-Messe in Nabburg 
 06.11. Senioren-Vortrag 
  Zweites Treffen Erstkommunionkinder 
  Vortrag beim Männerverein „neue Sicherheitsstrategie“ 
 07.11. Firmlinge: Kirche mal anders (1. Gruppe) 
 08.11. Firmlinge: Kirche mal anders (2. Gruppe) 
  Taizé-Gebet 
 09.11. Zwergerl-Martinszug 
 10.11. Martinsfest unserer beiden Kindergärten in der Stadt 
 11.11. Feste und Feiern: Faschingssitzung 
 14.11. Aufbau Krippe 
  Vortrag Frauenbund 
 16.11. Erste Szene Krippe Aufbau 
  Sondertreffen Erstkommunion 
  Gedenken zum Volkstrauertag 
  Kinder-Kino-Nacht im Jugendwerk 
 17.11. Konzert mit Gospel-Express in der Pfarrkirche 
  „Messe mal anders“ 
 19.11. Kolping-Bezirksversammlung 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 27.10. bis 10.11.2024. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag, 22.10. im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 

 

 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mo bis Fr von 8:30 – 11:00          Do 16:00 - 18:45  

 

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

            Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352  
 

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 


